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·§ 8 Übergangsregelung

Beschäftigte mit Besitzstand nach § 9 Abs. 3 der örtlichen Tarifvereinbarung A 35 in der bis
einschließlich 31.12.2019 geltenden Fassung, die die Voraussetzungen nach§ 4 der öTV A 35 
nicht erfüllen ( kein tatsächlfcher Bezug des Kindergeldes), erhalten den bisherigen
kindbezogenen Betrag weiter, solange die Voraussetzungen vorgelegen hätten.

§ 9Allgemeine'Be�tirrimungen

Abs.1 
Die Beschäftigten sind verpflichtet, jede Änderung ihrer persönlichen Verhältnisse, die ihren 
Anspruch auf die Münchenzulage dem Grunde oder der Höhe nach berührt, dem Arbeitgeber· 
unverzüglich schriftl_ich mitzuteilen. 

Abs. 2 
Die Münchenzulage (§§ 3, 4) wird bei der Bemessung der Jahressonderzahlung nicht 
berücksichtigt. 

Abs. 3 
Auf alle Ansprüche aus dieser Tarifvereinbarung findet§ 37 TVöD bzw. § 20 TV�V Anwendung . 

. § 10·Lätifzeit,ühd'.Kühdlgi:Jng;ciSalvatorische Klausel· 

Abs.1 
Diese Tarifvereinbarung kann mit einer Frist von sechs Monaten zum Ende eines 
Kalenderhalbjahres gekündigt werden, erstmals zum 31.12.2024. 

Abs. 2 
1Kündigungsunabhängige Verhandlungen hinsichtlich einer Berücksichtigung der weiteren
Entwicklung der Lebenshaltungskosten sind erstmals ab dem 1.1.2024 möglich. 2Die 
Vertragsparteien sagen für den Fall der Aufforderung ihre Gesprächsbereitschaft zu. 

Abs. 3 
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder wer.den, so wird dadurch 
die Rechtsgültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die Vertragsparteien verpflichten 
sich, die unwirksamen Bestimmungen durch wirksame, dem beabsichtigten Zweck gleichwertige 
Bestimmungen zu ersetzen. 
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Abs.1 . .
Für bei der Sta_dtsparkasse München beschäftigte Arbeitnehmerinnen u11d Arbeitnehmer, 
Auszubildende und Praktikantinnen und Praktikanten gilt die öTVA 35 in der bis einschließlich 
31.12.2019 geltenden Fassung fo_rt (öTV A35-SSKM). 

Protokollnotiz: 
Die für die Dynamisierung (vgl. § 7 öTV A 35) maßgebliche Bezugsentgeltgruppe ist E 8 Stufe 3 
TVöD-S (VKA).

Abs. 2 
1Kündigungsunabhängige Verhandlungen hinsichtlich der für bei der Stadtsparkasse München
beschäftigte.Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Auszubildende und Praktikantinnen und 
Praktikanten geltenden Tarifregelungen zur MUnchenzulage (öTV A 35-SSKM) sind ab dem 
1.1.2022 möglich. 2rne·vertragsparteien sagen für den Fall der Aufforderung ihre
Gesprächsber�!tschaft zu. 

Diese Änderungstarifvereinbarung tritt zum. 1.1.2020 in· Kraft. 

München, den _______ _ 

Landeshauptstadt München 
vertreten durch den Personal- und 
Organisationsreferenten 

Dr. Alexander Dietrich 
Berufsmäßiger Stadtrat 

Vereinte 
Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di), 
Landesbezirk Bayern 
vertreten durch die Landesleiterin 
diese vertreten durch den 
Geschäftsführer 

· des ver.di-Bezirks München

Heinrich Bimer 
Geschäftsführer des ver.di-Bei:irks 
München 
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